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BESCHLUSS Nr. 704 
BEITRAGSSCHLÜSSEL 2005 – 2007 

 
 
 Der Ständige Rat – 
 
 unter Hinweis auf Beschluss Nr. XII des Gipfeltreffens von Helsinki (Helsinki-
Dokument 1992), Beschluss Nr. 8 des Kopenhagener Ministerratstreffens (MC(6).DEC/8) 
und Beschluss Nr. 6 des Wiener Ministerratstreffens (MC(8).DEC/6) über die Überprüfung 
der OSZE-Berechnungsschlüssel und der Finanzierungskriterien von OSZE-Aktivitäten,  

 unter Hinweis auf die Gipfelerklärung von Istanbul (Absatz 44) und die einschlägigen 
Beschlüsse des Ständigen Rates der OSZE, insbesondere die Beschlüsse des Ständigen Rates 
Nr. 408 vom 5. April 2001 und Nr. 468 vom 11. April 2002 sowie Nr. 671 vom 12. Mai 2005, 

 in Bekräftigung des Grundsatzes, dass alle Teilnehmerstaaten ihren finanziellen 
Verpflichtungen gegenüber der OSZE, einschließlich der Begleichung ausständiger Beträge 
nach Treu und Glauben nachkommen sollten –  

1. genehmigt den beiliegenden Standard-Beitragsschlüssel und den beiliegenden Beitrags-
schlüssel für Feldeinsätze, die rückwirkend vom 1. Januar 2005 bis 31. Dezember 2005 sowie 
vom 1. Januar 2006 bis 31. Dezember 2006 bzw. vom 1. Januar 2007 bis 31. Dezember 2007 
laut Anhang gelten; 

2. beschließt, dass die Festsetzung der Beitragsschlüssel für 2008 bis 2010 gemäß 
folgenden Kriterien erfolgen sollte: 

– schrittweise Anwendung des Grundsatzes der Beitragsfähigkeit auf Grundlage der 
Beitragskriterien der Vereinten Nationen; 

– politischer Charakter der Organisation; 

– geänderter Höchstbeitrag im Beitragsschlüssel für Feldeinsätze für jeden 
Teilnehmerstaat; 

– Mindestbeitrag für jeden Teilnehmerstaat; 

– Überarbeitung der Beitragsschlüssel alle drei Jahre auf Grundlage dieser Kriterien und 
der aktuellen, von den Vereinten Nationen angepassten BSP-Zahlen. 
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STANDARD-BEITRAGSSCHLÜSSEL 2005 – 2007 
 
 

Teilnehmerstaat Standardschlüssel 
Prozent für 2005 

Standardschlüssel 
Prozent für 2006 

Standardschlüssel 
Prozent für 2007 

Albanien 0,125 0,125 0,125
Deutschland 9,35 9,35 9,35
Vereinigte Staaten von 
Amerika 11,00 11,00 11,50
Andorra 0,125 0,125 0,125
Armenien 0,05 0,05 0,05
Österreich 2,32 2,33 2,51
Aserbaidschan 0,05 0,05 0,05
Belarus 0,35 0,31 0,28
Belgien 3,47 3,34 3,24
Bosnien und Herzegowina 0,125 0,125 0,125
Bulgarien 0,55 0,55 0,55
Kanada 5,45 5,53 5,53
Zypern 0,19 0,19 0,19
Kroatien 0,19 0,19 0,19
Dänemark 2,05 2,02 2,10
Spanien 4,48 4,58 4,58
Estland 0,19 0,19 0,19
Finnland 1,97 1,92 1,85
Frankreich 9,35 9,35 9,35
Georgien 0,05 0,05 0,05
Vereinigtes Königreich 9,35 9,35 9,35
Griechenland 0,95 0,98 0,98
Ungarn 0,65 0,60 0,60
Irland 0,70 0,75 0,75
Island 0,19 0,19 0,19
Italien 9,35 9,35 9,35
Kasachstan 0,37 0,36 0,36
Kirgisistan 0,05 0,05 0,05
Lettland 0,19 0,19 0,19
die ehemalige jugoslawische 
Republik Mazedonien 0,125 0,125 0,125
Liechtenstein 0,125 0,125 0,125
Litauen 0,19 0,19 0,19
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Teilnehmerstaat Standardschlüssel 

Prozent für 2005 
Standardschlüssel 
Prozent für 2006 

Standardschlüssel 
Prozent für 2007 

Luxemburg 0,50 0,47 0,47
Malta 0,125 0,125 0,125
Moldau 0,05 0,05 0,05
Monaco 0,125 0,125 0,125
Norwegen 2,20 2,15 2,05
Usbekistan 0,35 0,35 0,35
Niederlande 3,95 4,16 4,36
Polen 1,39 1,34 1,35
Portugal 0,92 0,98 0,98
Rumänien 0,62 0,60 0,60
Russische Föderation 6,62 6,50 6,00
San Marino 0,125 0,125 0,125
Heiliger Stuhl 0,125 0,125 0,125
Serbien und Montenegro 0,19 0,19 0,19
Slowakei 0,305 0,28 0,28
Slowenien 0,20 0,20 0,22
Schweden 3,48 3,37 3,24
Schweiz 2,47 2,81 2,81
Tadschikistan 0,05 0,05 0,05
Tschechische Republik 0,65 0,60 0,57
Turkmenistan 0,05 0,05 0,05
Türkei 1,01 1,01 1,01
Ukraine 0,82 0,71 0,68
Gesamt 100,00 100,00 100,00
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BEITRAGSSCHLÜSSEL FÜR FELDEINSÄTZE 2005 – 2007 
 
 

Teilnehmerstaat Schlüssel 
für Feldeinsätze 
Prozent für 2005 

Schlüssel 
für Feldeinsätze 
Prozent für 2006 

Schlüssel 
für Feldeinsätze 
Prozent für 2007 

Albanien 0,02 0,02 0,02
Deutschland 11,81 11,98 12,06
Vereinigte Staaten von 
Amerika 14,00 14,00 14,00
Andorra 0,02 0,02 0,02
Armenien 0,02 0,02 0,02
Österreich 2,28 2,21 2,16
Aserbaidschan 0,02 0,02 0,02
Belarus 0,06 0,05 0,04
Belgien 3,79 3,44 3,42
Bosnien und 
Herzegowina 0,02 0,02 0,02
Bulgarien 0,05 0,05 0,05
Kanada 5,27 5,27 5,34
Zypern 0,13 0,11 0,11
Kroatien 0,13 0,11 0,11
Dänemark 2,22 2,10 2,05
Spanien 4,52 4,70 5,00
Estland 0,02 0,02 0,02
Finnland 2,205 1,98 1,98
Frankreich 10,66 11,01 11,09
Georgien 0,02 0,02 0,02
Vereinigtes Königreich 10,70 11,01 11,09
Griechenland 0,67 0,73 0,73
Ungarn 0,42 0,39 0,38
Irland 0,64 0,69 0,79
Island 0,11 0,10 0,09
Italien 10,26 10,71 11,09
Kasachstan 0,06 0,06 0,06
Kirgisistan 0,02 0,02 0,02
Lettland 0,022 0,025 0,025
die ehemalige jugo-
slawische Republik 
Mazedonien 0,02 0,02 0,02
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Teilnehmerstaat Schlüssel 
für Feldeinsätze 
Prozent für 2005 

Schlüssel 
für Feldeinsätze 
Prozent für 2006 

Schlüssel 
für Feldeinsätze 
Prozent für 2007 

Liechtenstein 0,02 0,02 0,02
Litauen 0,025 0,025 0,025
Luxemburg 0,27 0,26 0,25
Malta 0,022 0,025 0,025
Moldau 0,02 0,02 0,02
Monaco 0,02 0,02 0,02
Norwegen 2,15 2,09 2,07
Usbekistan 0,05 0,05 0,05
Niederlande 3,97 3,94 3,57
Polen 1,02 1,03 1,05
Portugal 0,55 0,56 0,56
Rumänien 0,10 0,11 0,12
Russische Föderation 3,41 3,09 2,50
San Marino 0,02 0,02 0,02
Heiliger Stuhl 0,02 0,02 0,02
Serbien und Montenegro 0,05 0,05 0,04
Slowakei 0,16 0,15 0,15
Slowenien 0,145 0,16 0,175
Schweden 3,78 3,45 3,41
Schweiz 2,59 2,63 2,72
Tadschikistan 0,02 0,02 0,02
Tschechische Republik 0,47 0,45 0,42
Turkmenistan 0,02 0,02 0,02
Türkei 0,75 0,75 0,75
Ukraine 0,16 0,14 0,14
Gesamt 100,00 100,00 100,00
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INTERPRETATIVE ERKLÄRUNG 
GEMÄSS ABSATZ 79 (KAPITEL 6) DER SCHLUSSEMPFEHLUNGEN 

DER HELSINKI-KONSULTATIONEN 
 
 
Die Vereinigten Staaten von Amerika: 
 
 „Die Vereinigten Staaten von Amerika möchten eine interpretative Erklärung gemäß 
Absatz 79 (Kapitel 6) der Schlussempfehlungen der Helsinki-Konsultationen abgeben. 
 
 Wir möchten dem slowenischen und dem bulgarischen Amtierenden Vorsitzenden für 
ihre Bemühungen danken, einen gerechten und fairen Beitragsschlüsselsatz für die OSZE für 
den Zeitraum 2005 bis 2007 zustande zu bringen. Die Vereinigten Staaten haben sich dem 
Konsens zu dem Beschluss über die Festsetzung überarbeiteter Beitragsschlüssel ange-
schlossen, da wir es für äußerst wichtig halten, die OSZE auf eine stabile finanzielle Basis für 
die nächsten zwei Jahre zu stellen. Wir gehen davon aus, dass die Einführung dieser 
Schlüssel die rasche Verabschiedung des Gesamthaushaltsplans 2006 erleichtern wird. 
 
 Wir stellen fest, dass die Vereinigten Staaten wie schon bisher auch in Zukunft der 
größte einzelne Beitragszahler zur OSZE sein wird. Durch die heute verabschiedeten 
Beitragsschlüssel erhöht sich unser Beitrag laut Beitragsschlüssel von Helsinki um über 
27 Prozent. Die Erhöhung unseres Beitrags ist die größte aller Teilnehmerstaaten. Unsere 
Bereitschaft, diese Erhöhungen zu übernehmen, zeigt deutlich, welche Bedeutung wir der 
OSZE und ihrem umfassenden Ansatz zur Förderung der Sicherheit in allen drei 
Dimensionen beimessen. 
 
 Mit ihrer Zustimmung zum Konsens über die Beitragsschlüssel für 2005 – 2007 gehen 
die Vereinigten Staaten jedoch keinerlei Verpflichtung ein, den Beitrag der USA über diesen 
Zeitraum hinaus weiter zu erhöhen. Mit Beschluss Nr. 408 des Ständigen Rates von 2001 
wurde eine 14-prozentige Obergrenze für den Schlüssel für Feldeinsätze (Wien) eingeführt; 
die dieser Obergrenze zugrunde liegenden Überlegungen haben nach wie vor Gültigkeit, und 
wir sehen keinen Grund, sie zu ändern. Darüber hinaus verweisen wir im dreißigsten Jahr 
nach Unterzeichnung der Helsinki-Verträge auf die Bedeutung des Konzepts der gemein-
samen Verantwortung (sowohl für den Schlüssel von Helsinki als auch den von Wien), und 
wir beabsichtigen, auf dieser Grundlage an fruchtbaren künftigen Verhandlungen teilzu-
nehmen. Ferner halten wir daran fest, dass alle Kriterien, die für künftige Erörterungen der 
Beitragsschlüssel gelten werden, nach wie vor gleiches Gewicht haben. 
 
 Die Vereinigten Staaten ersuchen, diese Erklärung in das Journal des Tages 
aufzunehmen.“ 
 




